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1. Jugendsprechtag der TFB-Jugend am 19. Mai 2010 im Clubhaus 
 
Anwesenheitsliste: 

Stefanie Velte 
Sabrina Clever 
Laura Althöfer 
Lisa Heimeroth 
Mirella Clever 
Julien Schmidt 
Antonino Manueli 
Benedikt von Rappard 
Michael von Rappard 
Christian Haller 
 
Besprochene Themen 
 
-Werbung für den Verein: 
dieses Thema wurde auch von Antonino bei der Jahreshauptversammlung am 07. Mai 2010 
angesprochen. Hierzu könnte ein Flyer entworfen und gedruckt werden. Die Verteilung dieser Flyer an 
Schulen würden die Jugendlichen organisieren. 
Inhalt z.B. Schnuppermitgliedschaft, Jugendförderung, Aktivitäten und natürlich Tennis. 
Zu den Inhalten und zum Layout machen sich Laura uns Stefanie Gedanken. Das Drucken müsste noch 
abgestimmt werden, wenn der Entwurf vorliegt. Hier können auch Michael und Christian angesprochen 
werden. 
Eine weitere Möglichkeit bietet das Internet. Hier soll auf der Homepage des Vereins eine Rubrik 
JUGEND eingerichtet werden. Antonino spricht Andreas Rothe diesbezüglich an.  
(A. Rothe: Tel.-Nr.: 0178 - 1436903, eMail: rothe.andreas@yahoo.de). 
Außerdem ist er bereit, Informationen (Bilder, Berichte, Termine, ...) der Jugend an Andreas 
weiterzugeben, damit dieser die Rubrik mit Leben füllen kann. 
Da die Homepage der Tennisfreunde nicht als Chatroom zu nutzen ist, kümmert sich Lisa darum, eine 
Plattform in Schüler-VZ einzurichten, um hierüber den Kontakt zwischen den Jugendlichen zu 
intensivieren. 
Eine weitere Möglichkeit, Werbung für den Verein zu machen ist auch, im Freundes- oder Bekanntenkreis 
über die Tennisfreunde zu berichten und diese auf die Anlage einzuladen. 
Ein Tag der offenen Tür bedeutet für den Verein immer sehr viel Organisation. Da der Erfolg bei den 
vergangenen Veranstaltungen äußerst mager war, ist momentan kein TdoT in Planung. 
 
-Aktionen/Aktivitäten: 
neben den von der Tennisschule Rekasch angebotenen Terminen (Sommercamp, ...) besteht der Wunsch 
nach weiten Aktionen (Party im Clubhaus, Doppel-Turnier, ...). 
Der Verein begrüßt diesen Wunsch ausdrücklich und ermöglicht den Jugendlichen in gemeinsamer 
Abstimmung die Anlage für (gepflegte!) Partys, evtl. mit Übernachtungsmöglichkeit im Clubhaus oder Zelt 
zu nutzen. Die entsprechenden Verabredungen laufen unter den Jugendlichen selbständig ab, der Verein 
muss allerdings über Termine informiert werden. 
2009 wurde beispielsweise die Aktion 24-Stunden-Tennis durchgeführt, die bei den Teilnehmern gut 
ankam. 
Die Durchführung eines Jugend-Doppel-Turniers ist ebenfalls von allen Seiten erwünscht, hierbei müssen 
die Medenspieltermine berücksichtigt werden. 
 
-Jugend im Clubhaus: 
Es wurde der Wunsch geäußert, Bilder der aktuellen Jugend im Clubhaus aufzuhängen.  
Dem steht nichts im Wege. Wenn Bilder vorhanden sind, können diese an geeigneten Stellen aufgehängt 
werden. 
 
-Umgang mit den Jugendlichen : 
Leider kommt es manchmal vor, dass Jugendliche während des Spielens von Erwachsenen auf andere 
Plätze geschickt werden. Das wird vom Vereine nicht akzeptiert. Wenn solche Vorfälle passieren, sollen 
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Michael, Christian oder die anderen Vorstandsmitglieder informiert werden, damit schnellstmöglich 
Gespräche mit den entsprechenden Erwachsenen geführt werden können. 
Niemand hat Anspruch, auf einem bestimmten Platz zu spielen. 
 
-Jugendrangliste: 
Seitens der Jugend besteht Interesse an Ranglistenspielen innerhalb des Vereins. Das System 
FORDERUNGSSPIELE UND PYRAMIDENRANGLISTE soll wieder aufleben. Lisa bekommt einen Schlüssel für den 
Kasten und aktualisiert die Pyramide nach erfolgt Forderungsspielen, die im Forderungsbuch eingetragen 
werden. Das Buch liegt im Clubhaus. Michael besorgt Magnet-Namensschilder für die Jugendlichen und 
hängt diese in einen der Kästen neben dem Kücheneingang. 
 
-Probetraining für Nichtmitglieder: 
Hierzu soll Esther Rekasch von den Jugendlichen selbst angesprochen werden, da das Jugendtraining 
über sie organisiert wird. 
 
-einheitliches Outfit für Mannschaften: 
Lisa erkundigt sich nach günstigen Angeboten (Anzüge/T-Shirts) für die Juniorinnen. Neben dem Angebot 
der Tennisschule Rekasch bieten auch Sportgeschäfte (Sports-Bar in Forst, Sport Hennecken in Wiehl, 
Sportissimo in Gummersbach) solche Sachen an. 
Mirella und Sabrina erkundigen sich nach einer finanziellen Unterstützung durch Sponsoren. Der Verein 
kann sich hier leider nicht finanziell beteiligen. 
U.U. sind auch neben den Eltern die Großeltern, Tanten oder Onkel bereit hier zu helfen. 
 
-Infos von Esther Rekasch: 
Schreiben vom 10.05.2010: Trainingsangelegenheiten (Abmeldung, Regen, ...) und Sommercamp. 
 
-Jugendranglistenturnier: 
Michael schickt die Einladung zu einem Jugend-Ranglistenturnier an alle Jugendlichen. 
 
-Trainingshelfer: 
Der Verein bietet den Jugendlichen an, über den Tennisverband eine Trainingshelferausbildung zu 
machen. Die Schulungen finden in Köln statt. Die Kosten übernimmt der Verein. Hierfür wird erwartet, 
dass die Jugendlichen im Gegenzug bei der Betreuung von Neueinsteigern und Anfängern und anderen 
Jugendaktivitäten den Verein unterstützen. 
Lisa hat bereits Interesse bekundet und bekommt Lehrgangsinfos zugeschickt. 
Weitere Interessenten mögen sich bitte bei Michael oder Christian melden. 
 
-Jugendsprecher: 
Antonino, Julien und Lisa sind zu Jugendsprechern gewählt worden, um so die Kommunikation zwischen 
Jugend und Verein zu verbessern. 
Alle Jugend-Belange können über diese Drei an den Verein herangetragen werden. 
Auf getrennte Sprecher für die weibliche und männliche Jugend wurde verzichtet. 
Es könnten (sollten?) auch Treffen der Jugendlichen untereinander ohne Erwachsene organisiert werden.  
 
 
 
 
 
gez. Christian Haller 
 
Verteiler: 
TFB-Jugend (bis einschließlich 18 Jahre), Michael von Rappard, Andreas Rothe, Esther Rekasch 
 


